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Wussten Sie, dass laut einer Studie über 70 % der Unternehmen, die ein CAFM-System
implementieren, angeben, dass unzureichende Anforderungsanalysen zu Verzögerungen und
Budgetüberschreitungen führen? Die Analyse der Anforderungen ist kein bloßer Schritt im
Implementierungsprozess; sie ist die Grundlage, auf der alles Weitere aufbaut.

Stellen Sie sich vor, Sie sind Facility Manager in einem großen Bürokomplex mit mehreren
Standorten. Ihr Ziel ist es, die Effizienz zu steigern und Betriebskosten zu senken. Doch bevor
Sie eine CAFM-Software auswählen und implementieren können, müssen Sie genau
verstehen, welche spezifischen Anforderungen Ihr Unternehmen hat. Ohne diese Klarheit
könnte es sein, dass die Software zwar glänzende Funktionen bietet, aber letztendlich nicht
das löst, was Sie wirklich brauchen.

Schritte zur effektiven Anforderungsanalyse
Identifizieren Sie alle Stakeholder: Sprechen Sie mit allen Beteiligten – vom Facility1.
Management über IT bis hin zu den Endbenutzern.
Dokumentation bestehender Prozesse: Erfassen Sie aktuelle Arbeitsabläufe und2.
identifizieren Sie Schwachstellen oder Engpässe.
Definieren Sie klare Ziele: Was möchten Sie mit der neuen CAFM-Software erreichen?3.
Kostensenkung? Effizienzsteigerung?
Priorisieren Sie Anforderungen: Nicht alle Funktionen sind gleich wichtig. Bestimmen4.
Sie, welche für Ihre Organisation unerlässlich sind.

Eine gründliche Anforderungsanalyse kann den Unterschied zwischen Erfolg und Misserfolg
bei der Implementierung von CAFM-Systemen ausmachen.

Aber warum muss ich so viel Zeit in die Analyse investieren?, fragen sich manche vielleicht.
Der Grund ist einfach: Wenn Ihre Software nicht auf Ihre tatsächlichen Bedürfnisse
abgestimmt ist, wird sie schnell zur kostspieligen Fehlentscheidung. Denken Sie an eine
Immobilienverwaltung Software – sie sollte nicht nur benutzerfreundlich sein, sondern auch
spezifische Funktionen bieten wie Wartungsmanagement oder Flächenverwaltung.

https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-facility-management-mit-computerunterstuetzung-wie-cafm-systeme-den-betrieb-von-gebaeuden-optimieren/
https://www.cafm-blog.de/blog/so-implementieren-sie-ein-cmms-erfolgreich/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizienzsteigerung-im-facility-management-durch-ki/
https://www.cafm-blog.de/blog/cafm-ist-wie-google-maps-fuer-gebaeude/
https://www.cafm-blog.de/blog/so-implementieren-sie-ein-cmms-erfolgreich/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-immobilienmanagement-mit-moderner-software-loesung/
https://www.cafm-blog.de/blog/cafm-ist-wie-google-maps-fuer-gebaeude/
https://www.cafm-blog.de/blog/steigerung-der-effizienz-im-facility-management/
https://www.cafm-blog.de/blog/7-tipps-fuer-eine-erfolgreiche-implementierung-von-computer-aided-facility-management-systemen/
https://www.cafm-blog.de/blog/digitale-immobilienverwaltung-transformation-real-estate/
https://www.cafm-blog.de
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Was kann da schon schiefgehen?
Unzureichende Einbindung von Stakeholdern führt oft zu einem unvollständigen Bild
der Bedürfnisse.
Wunschdenken statt realistische Einschätzungen: Anforderungen müssen umsetzbar
sein.
Wir haben schon immer so gearbeitet – Ignorieren neuer Technologien und Trends in
der digitalen Gebäudeverwaltung.

Die beste CAFM-Lösung ist diejenige, die genau auf Ihre spezifischen Bedürfnisse
zugeschnitten ist.
Wie gehen wir jetzt weiter?, fragen sich viele. Beginnen Sie damit, ein interdisziplinäres Team
zusammenzustellen und einen Workshop zur Anforderungsanalyse zu planen. Machen Sie es
sich zur Gewohnheit, regelmäßig Feedback von den Nutzern einzuholen. So stellen Sie sicher,
dass Ihre Implementierung reibungslos verläuft und Ihr Unternehmen langfristig von den
Vorteilen Ihrer neuen CAFM-Lösungen profitiert.

Auswahl des geeigneten CAFM-Systems
Die Auswahl der richtigen CAFM-Software kann sich anfühlen wie der Versuch, die Nadel im
Heuhaufen zu finden – nur dass dieser Heuhaufen aus über 100 verschiedenen Lösungen
besteht, die alle um Ihre Aufmerksamkeit buhlen. Laut einer Studie von Research And
Markets wird der Markt für Facility Management Software bis 2025 voraussichtlich um über
10 % jährlich wachsen. Das bedeutet, dass die Auswahlmöglichkeiten nur noch zahlreicher
werden.

Stellen Sie sich vor, Sie sind der Facility Manager eines großen Unternehmens mit mehreren
Standorten. Sie haben ein begrenztes Budget und eine lange Liste an Anforderungen – von
Wartungsmanagement über Flächenverwaltung bis hin zu Energiemanagement. Wie
entscheiden Sie sich für das richtige System? Hier sind einige Schritte, die Ihnen helfen
können, die richtige Entscheidung zu treffen.

https://www.cafm-blog.de/blog/warum-herkoemmliche-gebaeudeverwaltungs-software-nicht-mehr-ausreicht/
https://www.cafm-blog.de/blog/best-practices-fuer-effektive-cafm-nutzung/
https://www.cafm-blog.de/blog/7-tipps-fuer-eine-erfolgreiche-implementierung-von-computer-aided-facility-management-systemen/
https://www.cafm-blog.de/blog/facility-management-software-top-loesungen/
https://www.cafm-blog.de/blog/energiemanagement-tools-so-sparen-sie-kosten-und-ressourcen/
https://www.cafm-blog.de
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Kriterien für die Auswahl von CAFM-Systemen
Benutzerfreundlichkeit: Die Software sollte intuitiv bedienbar sein, damit alle
Mitarbeiter schnell lernen können, wie sie funktioniert.
Funktionalität: Achten Sie darauf, dass das System alle benötigten Funktionen abdeckt
– von Instandhaltungssoftware bis hin zu Raumverwaltungstools.
Integration: Überprüfen Sie, ob die CAFM-Lösung nahtlos mit bestehenden IT-Systemen
und anderen Softwarelösungen in Ihrem Unternehmen zusammenarbeitet.
Kosten: Berücksichtigen Sie nicht nur den Anschaffungspreis, sondern auch laufende
Kosten wie Wartung und Support.
Skalierbarkeit: Wählen Sie eine Lösung, die mit Ihrem Unternehmen wachsen kann.

Die richtige CAFM-Lösung finden
Eine Softwarelösung ist nicht gleich eine andere. Dies ist besonders wichtig zu beachten. Eine
Immobilienverwaltungssoftware könnte hervorragend für ein kleines Unternehmen sein,
während ein großes Unternehmen möglicherweise eine integrale Facility Management
Plattform benötigt. Machen Sie eine Liste Ihrer spezifischen Bedürfnisse und priorisieren Sie
diese. Fragen wie Was sind unsere dringendsten Herausforderungen? oder Wo können wir
Kosten sparen? sollten dabei im Vordergrund stehen.

Die beste CAFM-Lösung ist diejenige, die auf Ihre spezifischen Bedürfnisse zugeschnitten ist.

Ein persönlicher Testlauf oder eine Demo kann Ihnen helfen zu entscheiden, ob das System
wirklich zu Ihrem Unternehmen passt.
Jetzt kommt der spannende Teil! Sobald Sie einige Optionen eingegrenzt haben, sollten Sie
Demos anfordern und diese gründlich testen. Ein persönlicher Testlauf gibt Ihnen nicht nur
einen Einblick in die Benutzeroberfläche, sondern auch in den Support und die
Reaktionsfähigkeit des Anbieters – zwei oft unterschätzte Faktoren.

https://www.cafm-blog.de/blog/instandhaltung-software-wartung-reparatur-planen/
https://www.cafm-blog.de/blog/best-practices-fuer-effektive-cafm-nutzung/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-wartungsmanagement-mit-der-richtigen-software-loesung/
https://www.cafm-blog.de
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Planung der Implementierungsstrategie
Ein gut geplanter Implementierungsprozess ist wie das Fundament eines Gebäudes – ohne es
wird alles andere wackelig und unsicher. Wenn Sie sich nicht die Zeit nehmen, eine
durchdachte Strategie zu entwickeln, laufen Sie Gefahr, dass Ihre CAFM-Software nicht die
gewünschten Ergebnisse liefert.

Laut einer Umfrage von Facility Management Journal geben 65 % der Unternehmen an, dass
sie ihre Implementierung aufgrund unzureichender Planung überarbeiten mussten. Das sind
nicht nur Zeit und Geld, sondern auch Nerven, die man sich sparen kann!

Schritt-für-Schritt-Planung
Ziele definieren: Was wollen Sie mit der CAFM-Software erreichen? Steigerung der1.
Effizienz? Kostenreduktion?
Stakeholder einbeziehen: Wer wird von der Software betroffen sein? Holen Sie deren2.
Meinungen und Anforderungen ein.
Ressourcen bewerten: Welche finanziellen und personellen Ressourcen stehen zur3.
Verfügung? Gibt es interne Experten?
Zeitrahmen festlegen: Setzen Sie realistische Fristen für jede Phase des4.
Implementierungsprozesses.
Risiken identifizieren: Welche potenziellen Herausforderungen könnten auftreten und5.
wie können diese gemindert werden?

Eine klare Planungsstrategie minimiert Risiken und maximiert den Erfolg Ihrer CAFM-
Systemimplementierung.

Ressourcenzuweisung
Wer zu wenig plant, plant seinen Misserfolg. Ein kluger Spruch, der auch hier gilt. Die
Zuweisung von Ressourcen ist entscheidend. Stellen Sie sicher, dass Ihr Team über die
nötigen Fähigkeiten verfügt oder planen Sie Schulungen ein.
Aber wir haben doch schon so viel zu tun! – Ein häufiger Einwand in vielen Unternehmen.

https://www.cafm-blog.de/blog/strategie-im-facility-management-effektive-planung-und-umsetzung/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizienzsteigerung-im-facility-management-durch-ki/
https://www.cafm-blog.de
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Doch wenn Ihre Mitarbeiter nicht entsprechend geschult sind oder die notwendige Zeit für die
Implementierung haben, wird Ihre neue CAFM-Lösung eher zum zusätzlichen Stressfaktor als
zur Entlastung.

Eine Investition in Schulungen und Ressourcen zahlt sich langfristig aus.

Was kann schiefgehen? – Häufige Stolpersteine
Unrealistische Zeitpläne: Wenn das Team unter Druck steht, leidet oft die Qualität der
Implementierung.
Mangelnde Kommunikation: Wenn alle Beteiligten nicht auf dem gleichen Stand sind,
entstehen Missverständnisse und Fehler.
Ignorieren von Feedback: Nutzerfeedback ist Gold wert! Wenn Sie es ignorieren,
verpassen Sie wichtige Verbesserungsmöglichkeiten.

Am Ende des Tages bleibt Ihnen nichts anderes übrig, als bereit zu sein für unerwartete
Wendungen im Prozess. Überlegen Sie sich Strategien für mögliche Probleme im Voraus – so
sind Sie besser gerüstet!

Datenmigration und
Systemkonfiguration
Eine fehlerhafte Datenmigration kann Ihr CAFM-System schneller zum Stillstand bringen als
ein defekter Aufzug in einem Hochhaus. Laut einer Umfrage unter Facility Managern
berichten über 60 % von Problemen während der Migration, die oft auf unzureichende
Planung und mangelhafte Datenqualität zurückzuführen sind.

Stellen Sie sich vor, Sie sind der Facility Manager eines großen Unternehmens, das seine
CAFM-Software aktualisieren möchte. Sie haben alle notwendigen Schritte zur Auswahl des
Systems befolgt und jetzt stehen Sie vor der Herausforderung, Daten aus dem alten System
zu migrieren. Doch wie stellen Sie sicher, dass die Migration reibungslos verläuft? Hier sind

https://www.cafm-blog.de/blog/10-fehler-die-facility-manager-bei-der-implementierung-von-gebaeudeverwaltung-software-machen-und-wie-man-sie-vermeidet/
https://www.cafm-blog.de/blog/datenmigration-tipps-und-tricks/
https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-facility-management-mit-computerunterstuetzung-wie-cafm-systeme-den-betrieb-von-gebaeuden-optimieren/
https://www.cafm-blog.de/blog/daten-auswaehlen-fuer-cafm-datenpflege/
https://www.cafm-blog.de
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einige kritische Punkte, die Sie beachten sollten.

Die Bedeutung der Datenqualität
Bevor Sie mit der Migration beginnen, ist es unerlässlich, eine gründliche Datenbereinigung
durchzuführen. Überflüssige oder inkorrekte Daten können nicht nur Ihre neuen Systeme
belasten, sondern auch zu falschen Entscheidungen führen. Eine Immobilienverwaltung
Software kann nur so gut sein wie die Informationen, die sie verarbeitet.

Identifizieren Sie redundante oder veraltete Datensätze.
Korrigieren Sie Fehler in bestehenden Daten.
Standardisieren Sie Formatierungen für Konsistenz.

Planung der Migration
Failing to plan is planning to fail – ein Spruch, der bei der Datenmigration besonders zutrifft.
Erstellen Sie einen detaillierten Migrationsplan, der alle Schritte von der Datensicherung bis
zur endgültigen Implementierung umfasst.

Sichern Sie alle relevanten Daten im alten System.1.
Entwickeln Sie ein Migrationsschema: Welche Daten werden wohin übertragen?2.
Testen Sie den Migrationsprozess mit einem kleinen Datensatz vorab.3.
Überwachen und überprüfen Sie den gesamten Prozess kontinuierlich.4.

Nach der Migration kommt die spannende Phase: die Konfiguration des neuen Systems!
Hierbei sollten alle spezifischen Anforderungen Ihres Unternehmens berücksichtigt werden.
Eine gute CAF Management Software ermöglicht es Ihnen, verschiedene Module zu aktivieren
oder zu deaktivieren – je nach Bedarf.

Richten Sie Benutzerrollen und Berechtigungen ein.
Konfigurieren Sie spezifische Module wie Wartungssoftware oder Flächenmanagement
Lösungen.
Testen Sie alle Funktionen gründlich mit echten Anwendungsfällen.

https://www.cafm-blog.de/blog/daten-auswaehlen-fuer-cafm-datenpflege/
https://www.cafm-blog.de/blog/digitale-immobilienverwaltung-transformation-real-estate/
https://www.cafm-blog.de/blog/10-fehler-die-facility-manager-bei-der-implementierung-von-gebaeudeverwaltung-software-machen-und-wie-man-sie-vermeidet/
https://www.cafm-blog.de/blog/datenmigration-tipps-und-tricks/
https://www.cafm-blog.de/blog/flaechenmanagement-4-0-ist-das-der-beste-ego-shooter-2025/
https://www.cafm-blog.de
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Eine sorgfältige Konfiguration minimiert zukünftige Probleme und maximiert die Effizienz
Ihres neuen Systems.
Am Ende dieser Phase sollten alle Beteiligten geschult werden. Schließlich bringt das beste
System nichts, wenn niemand weiß, wie man es bedient. Investieren Sie in Schulungen – Ihre
Mitarbeiter werden es Ihnen danken!

Schulung der Mitarbeiter und Change
Management
Ein Unternehmen, das seine CAFM-Software ohne umfassende Schulung einführt, könnte bald
feststellen, dass die Mitarbeiter mehr Zeit mit dem Grübeln über die Software verbringen als
mit deren Nutzung. Laut einer Umfrage von Gartner geben 70 % der Unternehmen an, dass
fehlende Schulungen zu einer signifikanten Reduzierung der Produktivität führen.

Stellen Sie sich vor, Sie sind Facility Manager in einem großen Immobilienunternehmen. Ihre
neue CAFM-Lösung ist so leistungsfähig wie ein Sportwagen, doch ohne das richtige Training
wird Ihr Team damit nicht schneller ans Ziel kommen. Hier kommt das Change Management
ins Spiel – es ist nicht nur eine nette Beigabe, sondern der Schlüssel zum Erfolg Ihrer
Implementierung.

Warum Schulung entscheidend ist
Die Einführung von CAFM-Systemen erfordert mehr als nur technische Anpassungen; es geht
auch darum, die Denkweise und Arbeitsweise Ihrer Mitarbeiter zu verändern. Wenn Ihre
Angestellten nicht verstehen, wie sie die neuen Funktionen effektiv nutzen können, wird
selbst die beste Wartungssoftware zu einem teuren Staubfänger.

Erhöhte Akzeptanz: Wenn Mitarbeiter gut geschult sind, sind sie eher bereit, neue
Systeme zu akzeptieren und zu nutzen.
Reduzierte Fehlerquote: Eine fundierte Schulung verringert das Risiko von
Bedienfehlern und ineffizienten Arbeitsabläufen.

https://www.cafm-blog.de/blog/change-management-erfolgreiche-transformation-in-unternehmen/
https://www.cafm-blog.de/blog/risikobewertung-eine-wichtige-rolle-beim-risk-assesssment/
https://www.cafm-blog.de
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Schnellerer ROI: Je besser Ihre Mitarbeiter geschult sind, desto schneller können Sie
die Vorteile Ihrer neuen CAFM-Lösungen realisieren.

Strategien für effektive Schulungsprogramme
One size fits all funktioniert in der Regel nicht – besonders nicht bei Schulungen. Ihre
Mitarbeiter haben unterschiedliche Lernstile und Erfahrungen. Hier sind einige Ansätze für ein
erfolgreiches Schulungsprogramm:

Interaktive Workshops: Diese fördern den Austausch und helfen den Mitarbeitern,1.
gemeinsam Probleme zu lösen.
E-Learning-Module: Flexibel und jederzeit zugänglich – ideal für vielbeschäftigte2.
Fachkräfte.
Mentoring-Programme: Erfahrene Benutzer können Neueinsteiger unterstützen und3.
wertvolle Einblicke geben.

Eine Investition in Schulungen ist eine Investition in den langfristigen Erfolg Ihres
Unternehmens.

Change Management: Den Übergang gestalten

Testphase und Qualitätssicherung vor
dem Go-Live
Die Testphase ist wie das letzte Probetraining vor dem großen Spiel – wenn Sie nicht alles auf
Herz und Nieren prüfen, riskieren Sie, dass Ihre CAFM-Software beim Go-Live ins Straucheln
gerät. Laut einer Umfrage von Software Advice geben 60 % der Unternehmen an, dass
unzureichende Tests zu erheblichen Problemen nach der Implementierung führen.

https://www.cafm-blog.de/blog/wie-cafm-software-einen-beitrag-zum-roi-ihres-unternehmens-leisten-kann/
https://www.cafm-blog.de/blog/die-top-10-vorteile-von-cafm-software-fuer-unternehmen/
https://www.cafm-blog.de
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Warum Qualitätssicherung entscheidend ist
Stellen Sie sich vor, Sie sind Facility Manager in einem großen Immobilienunternehmen. Ihre
neue CAFM-Lösung soll nicht nur die Effizienz steigern, sondern auch helfen, Betriebskosten
zu senken. Doch was passiert, wenn die Software nicht einwandfrei funktioniert? Ein
fehlerhaftes System kann schnell zu Frustration bei den Nutzern führen und die
versprochenen Vorteile zunichte machen.

Fehlende Funktionen können dazu führen, dass wichtige Prozesse nicht abgedeckt
werden.
Bugs oder technische Probleme können den Betrieb stören.
Schlechte Benutzererfahrungen verringern die Akzeptanz der neuen Software.

Schritte zur effektiven Testphase
Testen ist kein einmaliger Prozess; es sollte eine fortlaufende Praxis sein. Wenn während der
Testphase Fehler auftreten oder Verbesserungsmöglichkeiten identifiziert werden, sollten
diese sofort angegangen werden. Das Ziel ist es, ein System zu schaffen, das nicht nur
funktioniert, sondern auch die Benutzer begeistert.

Eine sorgfältige Testphase kann entscheidend sein für den langfristigen Erfolg Ihrer CAFM-
Implementierung.

Go-Live – Jetzt geht´s los?
Go-Live bedeutet mehr als nur das Einschalten der Software. Es ist wichtig sicherzustellen,
dass alle Mitarbeiter gut vorbereitet sind. Schulungen sollten abgeschlossen sein und alle
notwendigen Ressourcen bereitgestellt werden. Ein reibungsloser Übergang ist entscheidend
für die Akzeptanz der neuen Lösung.

Ein gut geplanter Go-Live kann den Unterschied zwischen einem erfolgreichen Start und
einem chaotischen Debüt ausmachen.
Nach dem Go-Live wird es wichtig sein, das System weiterhin zu überwachen und regelmäßig

https://www.cafm-blog.de/blog/die-top-10-vorteile-von-cafm-software-fuer-unternehmen/
https://www.cafm-blog.de/blog/10-fehler-die-facility-manager-bei-der-implementierung-von-gebaeudeverwaltung-software-machen-und-wie-man-sie-vermeidet/
https://www.cafm-blog.de
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Feedback von den Nutzern einzuholen. So stellen Sie sicher, dass Ihr CAFM-System optimal
genutzt wird und kontinuierlich verbessert werden kann.

Go-Live: Rollout des CAFM-Systems im
Unternehmen
Ein Go-Live ohne Plan kann sich anfühlen wie der Sprung ins kalte Wasser – erfrischend, aber
auch potenziell schmerzhaft. Laut einer Umfrage von Software Advice berichten 60 % der
Unternehmen, dass unzureichende Vorbereitungen zu erheblichen Problemen nach dem Start
führen. Wenn Sie also nicht wollen, dass Ihr neues CAFM-System zum nächsten großen
Schlamassel wird, sollten Sie sich gut vorbereiten.

Vorbereitung auf den Go-Live
Die Vorbereitung auf den Go-Live ist mehr als nur ein paar letzte Tests. Hier sind einige
wesentliche Schritte, die Sie unbedingt beachten sollten:

Schulungen abschließen: Stellen Sie sicher, dass alle Mitarbeiter mit der neuen1.
Software vertraut sind.
Ressourcen bereitstellen: Alle notwendigen Materialien und Support-Tools müssen zur2.
Verfügung stehen.
Feedback-Kanäle einrichten: Sorgen Sie dafür, dass Nutzer schnell und einfach3.
Rückmeldungen geben können.

Der große Moment – Go-Live
Go-Live ist nicht nur ein Knopfdruck; es ist der Moment, in dem Ihre sorgfältigen
Vorbereitungen auf die Probe gestellt werden. Hier sind einige Tipps für einen reibungslosen
Übergang:

Soft Launch: Erwägen Sie einen schrittweisen Rollout in einer Testumgebung, bevor

https://www.cafm-blog.de


Schritt-für-Schritt Anleitung zur Implementierung von CAFM-Systemen
| 11

CAFM-Blog.de

Sie vollständig live gehen.
Monitoring: Überwachen Sie das System intensiv in den ersten Tagen nach dem Start –
Probleme müssen sofort angegangen werden.
Support-Team: Stellen Sie sicher, dass ein engagiertes Team bereitsteht, um Fragen
zu beantworten und Probleme zu lösen.

Ein gut geplanter Go-Live kann den Unterschied zwischen einem erfolgreichen Start und
einem chaotischen Debüt ausmachen.

Nach dem Go-Live – kontinuierliche Verbesserung
Go-Live ist erst der Anfang! Nach dem Start müssen Sie das System weiterhin überwachen
und regelmäßig Feedback von den Nutzern einholen. So stellen Sie sicher, dass Ihr CAFM-
System optimal genutzt wird und kontinuierlich verbessert werden kann.

Denken Sie daran: Ein erfolgreiches CAFM-System ist das Ergebnis ständiger Anpassung und
Verbesserung.

Langfristige Wartung und
kontinuierliche Optimierung des
Systems
Eine CAFM-Software ist wie ein guter Wein – sie braucht Zeit, um sich zu entwickeln und ihre
besten Eigenschaften zu entfalten. Laut einer Studie von Gartner geben 80 % der
Unternehmen an, dass eine kontinuierliche Optimierung ihrer Facility Management Software
entscheidend für die langfristige Effizienz ist. Doch was bedeutet das konkret?

Stellen Sie sich vor, Sie sind der Facility Manager eines großen Einkaufszentrums. Nach der
Implementierung Ihres neuen CAFM-Systems stellen Sie fest, dass einige Funktionen nicht
optimal genutzt werden oder dass es Bereiche gibt, in denen das System nicht den

https://www.cafm-blog.de/blog/ki-optimierung-von-gebaeudeprozessen-effizienzsteigerung-durch-kuenstliche-intelligenz/
https://www.cafm-blog.de/blog/facility-management-software-top-loesungen/
https://www.cafm-blog.de
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gewünschten Effekt hat. Anstatt die Software einfach laufen zu lassen und darauf zu hoffen,
dass alles gut wird, sollten Sie proaktiv an ihrer Wartung und Optimierung arbeiten.

Regelmäßige Wartung: Warum sie unerlässlich ist
Die regelmäßige Wartung Ihrer CAFM-Lösung stellt sicher, dass alle Funktionen reibungslos
laufen. Das umfasst Updates, Sicherheitsprüfungen und die Anpassung an neue
Unternehmensbedürfnisse. Ignorieren Sie diesen Schritt nicht – ein veraltetes System kann
schnell zu einem Sicherheitsrisiko oder ineffizienten Abläufen führen.

Software-Updates: Halten Sie Ihre CAFM-Lösung auf dem neuesten Stand.
Sicherheitsüberprüfungen: Schützen Sie sensible Daten vor potenziellen Bedrohungen.
Feedback-Schleifen: Erheben Sie regelmäßig Rückmeldungen von Nutzern zur
Verbesserung.

Kontinuierliche Optimierung: Der Schlüssel zum
Erfolg
Was nicht gemessen wird, kann nicht verbessert werden – dieser Satz gilt auch für Ihre
Facility Management Software. Eine kontinuierliche Analyse der Nutzung und der Ergebnisse
hilft Ihnen dabei, Schwachstellen zu identifizieren und gezielte Verbesserungsmaßnahmen
einzuleiten.

Datenanalyse: Nutzen Sie Analytics-Tools zur Auswertung von Nutzerdaten.1.
Zielanpassung: Überprüfen Sie regelmäßig Ihre Ziele und passen Sie diese an die2.
Unternehmensstrategie an.
Schulungsangebote: Bieten Sie fortlaufend Schulungen für Mitarbeiter an, um die3.
Nutzung zu maximieren.

Ein gut gewartetes und optimiertes CAFM-System kann nicht nur Kosten sparen, sondern
auch die Effizienz erheblich steigern.

https://www.cafm-blog.de/blog/effizientes-wartungsmanagement-mit-der-richtigen-software-loesung/
https://www.cafm-blog.de/blog/ki-optimierung-von-gebaeudeprozessen-effizienzsteigerung-durch-kuenstliche-intelligenz/
https://www.cafm-blog.de/blog/facility-management-software-top-loesungen/
https://www.cafm-blog.de/blog/die-bedeutung-der-unternehmensstrategie/
https://www.cafm-blog.de
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Wie hilfreich war dieser Beitrag?
Klicke auf die Sterne um zu bewerten!

Bewertung Abschicken
Durchschnittliche Bewertung / 5. Anzahl Bewertungen:

Top-Schlagwörter: Implementierung, Software, cafm, einführung, erfolg, fehler, kosten,
planung, roi, wartung

Verwandte Artikel

Warum Facility Management auch 2025 eine veraltete Branche bleibt
SAP-Einführung: Was Sie wissen müssen
Leitfaden und Überlegungen bei Auswahl und Einführung von CAFM-Software

https://www.cafm-blog.de/slug/implementierung/
https://www.cafm-blog.de/slug/software/
https://www.cafm-blog.de/slug/cafm/
https://www.cafm-blog.de/slug/einfuehrung/
https://www.cafm-blog.de/slug/erfolg/
https://www.cafm-blog.de/slug/fehler/
https://www.cafm-blog.de/slug/kosten/
https://www.cafm-blog.de/slug/planung/
https://www.cafm-blog.de/slug/roi/
https://www.cafm-blog.de/slug/wartung/
https://www.cafm-blog.de/blog/warum-facility-management-eine-voellig-veraltete-branche-bleibt/
https://www.cafm-blog.de/blog/sap-einfuehrung-was-sie-wissen-muessen/
https://www.cafm-blog.de/blog/leitfaden-und-ueberlegungen-bei-der-auswahl-und-einfhuerung-von-cafm-software/
https://www.cafm-blog.de

